
Tipp. zur Vorbeugung eines weiteren
Gelenkve6chleißes und zur UnteF
stützun9 der Recosyn' Kui

t  Gewichtsredukt io.  d!rch e ne Ern;h

t Verme .l!ng von r!ckadigei Dreh
!ngen oder be .ste.den Posl t io ie i

> Mäßlge aber rege mäßige Bewegung:
Ge enkschonende Spod.. ten w e
Schw mmen, Radfähren, Wandern,
(Nordlc )Wa k ng, Lang.ufei  !nd
Tanzen sind idea U.tetu.ssermas
sagen uncl gymnast k etueisen sich
oft a s Wohltat, denn die ce enke
werden m Wasser enllastet

spezielle Tipps für Arthrose
> Wärmebehand ungen,2 B mit

Fango (d!rchbl ! t !ngsfördemd !nd
stofhaechse anregend)

> Baden der Flnger !nd Zehen n
warmen Wasser (schmerz nder!ng)

> Bei aktivie.ter (entzündlcher)
Arthroser kühle Auflasen (Schmet

Bei spotlichen Aktivitäten:
Fragen Sie lhren Facharzt!

I  Man.he Ar lhrose pat enten g a!ben,
s e müssten n!n l l r r  Ge enk schonen.
Das st  n l r  begrenzt r .ht  g l
Der Grundsatz al tet :
,,Viel bewegen - wenig belasten".
D e Be astung so te !m 30% red!
zlert  werden. W rd das Ge enk i  .ht
bewegt,  gre l t . ler . lege.e.at  ve Pro
zess noch we ter !m si .h Zudem ver
ki lmmeri  d e l ' / luske n Mäß ge, .ber
rege m,lJ ge Beweg!ng ist

> l ' lo en Sie s ich l l l le von Profs l
Krankengymnast ik ! f ter  An e tu.gl
U tr .scha oder Wärmebehand
ungei (ctw. mt Fango) S e gehören
zu dei  k lass s.hei  MaUnahmen zur
Schmer ncler!ng be Arthrose.

I  Vermc dcn Sic z!  afges Stehen oder
Sitzen lerirnder. Sie vor a lem öfter
hre S 1z ode Sl .hpos t  on sorgen
S e füref lo iom sche Si tzmöbe



Damit es wieder läuft
wie geschmiert...

... Recosyn'-
lhren Gelenken zuliebe.

> Zur Reduzierung der Gelenkschmerzen
r Zur Verbesserung der Beweglichkeit

Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient,

Sie haben in Al lagz.  B be m Treppen
ste gen, beider Ha!sarbei t  oderbeim
Spod Schmeren n den Ge e.ke.?
Si.d hre Gelenke wetterfühl  g oder
habe. S e morgens An.ufschwier ig '
keiten? Oft autet d e äut iche D agnose
dannA hrose N,4ehraG8M j ionen

lveischen n Delrsch.nd e de. an
dieser Kra.khe t Aber w.s istArthrose
überha!pt? Diese Broschüre gibl  hnen

die Funktion unserer Gelenke

die Entstehung der Arthrose
(inkl. typischer Arthrose-

die Behandlung mit Recosyn''

Tipps, wie sie einen weiteren
Gelenkverschleiß vorbeugen und
wie sie eine Recosyn' Kur unterstüt

Für we tere Fragen steht lh.en hr
Fach.rzt  gerne z!r  Vedüg!.9

aode lMeq zirprclruh, cE or 20

r#,'
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Recosyn' oder Recosyn'm.d.

2.  In jekt ion

3. lnjektion

ZurReduzierung der Gelenkschmerzen

Verbesserung der BeweglichkeitZur

2. Injekrio.

3. Injektion

\
MERCKLE
RECORDATI Patienteninforrnation



Di€ Funktion unserer Gelenke

D e celen[e habe. dieAlfgabe, vets
schiedene Knoche. beweg ich hi te n-
ander z!  verb nden. UnsereGeenke
sorsen den ganzen Tag Über, be der
Arbeit, n der Fre ze t und beim Spod,
für Beweg ichke t .  Damit  Beweg!nge.
re brngs os ab alfen kö.nen, greifen
verschiedene Mechan smen neinaider:

t  Muskeln,  Bänder,  Seh.en !nd
Ge enkkapse n sorge. für  Ha t  u id
Bewegl chkeit der Knochei

t  Bei  e inem gesunden Gelenk s nd
cl le Knochenenden m t  e.er K.or
pe sch cht ilbezoge. Der g atte
Knorpe erlaubt es, dass wn !nsere
Ce enke re b!ngsarm bewegen

t Dazwschen befnclet s ch die
Ge enkfüss gkei t ,  s ie

, ,schm ert"  das Ge enk, damit  es
sich el.hter bewegen kann
<.6 

'#.1a 
t  .^  . .  

^ l ia. f l : .1- ,a

puffert Stöße ab
versorgt den Gelenkknorpel
mlt Nährsto{fen

Zlsammei mit  dem Knope bic let
die Gelenkl üsslgkeit elne Art Stoß

Oberscheike knoche

Ge enkflüssigke t

Llii'l

A!f l ra!  e nes Gelenkes am Bsp eines Kniege enkes



I
Arthroee, was ist däs?

D e Arthrose st e ne typische Abnut
zungs !nd Versch e ßerscheinung des
Ge enkknorpe s.  Der Knorpe abr ieb im
Ge enkführt  be vermehrter Be astu.g
lmmer wleder zu Entzündungen der
Gelenkkapsel. Zudem verändert sich die
Gelenkchmiere,  s ie wird , ,dünner" und
weniger g ei t fählg.  Dlese Entw ckl !ng
kann d!rch schmerzen oder andere
Beschwerden t'eg leitet werde.. Die
Arthrose entwlcke t slch langs.m und
sch eichend. Sie t r i r t  n icht  nur im Aker
a!1,  sondern kann aufgr!nd best immter
Ris kolaktoren auch schon beilü.geren
L4enschen entstehen. Ußachen können
seli: Einseitige Belast!ng, z! we.ig
Bewe9un9, Ubergewicht, angeborene
oder etuorbene Feh ste hngen der
Geenke (2.  B.X undO Beine oder

lst  der Knorpe ersteinma abgereben,
kain er nlcht  wieder auJgebä!twerden
Hier kann nur noch ein künst l icher ce
enkersatz erfolgen. Daher ist es wlchtig,
1ühzeiug den Abnuizungsprozess auf
zuhalten. Dieser Effekt kann z. B. durch
eine Behand un9 mit  Hya uronsäure
bewlrktwerden H erwird von a!ßen
Gelen kflüssigkeitsersatz zugefü h rt
und so die natür iche Ge enkschm ere

welche Beschwerden kö.n€n äuf
eine Arthrose hindeuten?

t Anlauibeschwerden
(,, Morgensteif igke t")

> Wettedühl gkeit der Ce enke
> Belastungsschmerz
> Eingeschränkte Eeweg ichke t

I  Ube8ärmuns des Ge enksArthrose kann ln alen Ge enken auf
veten, votrangig do.t wo übermäßig
be astetwlrd. Neben dem Kn e , Nü{t
oder Schu tefgelenk s nd oftma s a!ch
k eine Ge enke wie Finger,  Daumen
s.ttel', Zehen oderWlrbelge enke,
auch Facettenge enke genannt, betrof
fen Bei fodgesch ritte ner Arthrose kann
der Knorpel komp etl abgenuütsein,
b s schl ieß ich Knocher auf Knochen

) Ruhe- uid Nachtschmerz
> Knirschen n den Ge enken



Behandlung mit Recosyn'

Hya !ronsä!re ist  e ne iatür lche Sub
staiz, d e n vlele. Org.ief des Körpers,
z L Ha!t ,  Augei  lnd Gelenken w.h
t ge physio ogische Aufgaben e.fü t.

In dei G-.lenken ver eiht clle flyal!ron
sa!re der Ge enIf l i ]ss igke 1 ihre v isköse
Kons sten2 !nclsorgt  damlt  I t r  e ne
gute G e1fähigket m Rahmei der
Knorpe abn!tz!n9 e ner A.throse wlr.l
d le Ge e.ks.hm ere , ,veruirelnlgt  !nd
verbrauchr" Di-a ins Ge eik i i jz ier te
Flya !ronsäure sorgl b ld ch gespro
chen 1ür eine nele , ,Schmierun9" des
Ge enks, vergleichbar ei fem Motorö

Seiteis des Heßte ers w rd beigroßen
Geleiken eine K!r  mit  3 5 njekt ionen
Recosyn' lm Abst..d von je elner
Woche empfohlen Atern. t ivgibl  es
d e |"4ög ichkel l  der Beha.d u.9 mlt
Recosynlforte mit nur 3 njeklioiei.
Kei ie Gelenke könne. d!rch 1 5l i jek
t io ien mt Recosyn'm d erfo greich
behande twerden. Der Arzt  i . jz ie. t
Recosyi 'd l rekt  n den Ge enkr. !m Ei ie
Sprtze lst  in. l - . r  Rege nchtschmerz
hal ter  a s eine Sprtze i .  d.s ces;ß.

Die Wirkung Schmerzfreiheit und
Gelenkbeweglichkeit setzt oft schon
n.ch dei  eEten Beh.nd uigen ein !n. l
n inrml me st  lm Ver läu{ derTherap e

Recosyn" wird biotechnologlsch he.
gestel t  !nd zeichner s ich chrch hohe
Rei ihei i  a!s.  Es enthJ t  kein t iersches
EiweiTJ, das A ersien aus ösen kann
!nd ist  n der Rege sehrg! t lef i räg ich.
Recosyn' entfa ltet se ne Wirk!ng nahe
z! aussch ieß ich m Ge eik und verte l t
s ch von a le in in derGe enkhöhle.  Dort
erg;nzt bzw ersetzt Recosyn" die krank
haft  verafderte Ge eik lüss gkei t .  D e
Ther.pie kann beiBedarfmehrfach w e

Recosyn' ist für q!19 Gelenke einsetzbär

Häufig von Arthrose betroffene

t Sprunggelenk


